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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den
Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den
bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Das Wohnungselend in den Großzſtädten
Die Wohnungsverhältniſſe der ärmeren Klaſſen unſerer Be
völkerung haben ſchon öfters den Gegenſtand ernſter Er
vrterungen gemeinnütziger Vereine gebildet Die moraliſchen

geſundheitlichen Schäden welche die vielfach durchaus ungenügende Beſchaffenheit der Arbeiterwohnungen ur Folge hat
ind nicht unbemerkt geblieben Bereits im Jahre 1872 be

aßte ſich der Verein für Sozialpolitik mit dieſem hoch
vichtigen Kapitel der ſozialen Frage ohne demſelben jedo
eine erſchöpfende Behandlung angedeihen zu laſſen Dies iſt

neuerdings Auf Antrag des rinMiquel in Frankfurt beſchloß der Verein eine Reihe von
Butachten über die Wohnungsverhältniſſe der ärmeren Klaſſen
in den deutſchen Großſtädten zu erheben und darin namentlich
die Frage zu erörtern ob die beſtehenden geſetzlichen Vor
chriften ausreichen um den Behörden ein angemeſſenes Ein

reiten zu ermöglichen
Der erſte Band dieſer Gutachten der vor einiger Zeitdie Preſſe verlaſſen enthält eine große Fülle böchſt inter

eſſanten Materials zur Beurtheilung der Wohnverhältniſſe
der ärmeren Klaſſen Es werden die Verhältniſſe in Ham
burg Frankfurt a M und Straßburg eingehend dargeſtellt
gußerdem wird die engliſche Wohnungsgeſetzgebung ſehr aus

führlich und die prinzipielle Frage erörtert von
welchen Beſtimmungen die Abhilfe der heutigen Wohnungs
noth in den Großſtädten erwartet werden darf s ſind
nichts weniger als erfreuliche Zuſtände welche ſich aus dieſen
Darfſtellungen ergeben Wenn ſchon die deutſchen Verhältniſſe
auch nicht entfernt jenen ſchrecklichen Anblick bieten wie die

engli zu der Zeit als Friedrich Engels ſein Buch über
die Lage der arbeitenden Klaſſen in England veröffentlichte
ſo geben ſie doch zu den ernſteſten Bedenken Ankaß und es iſt
eine eminent praktiſche Frage welche der Verein für Sozial

politik hier erörtert ob es nicht angezeigt erſcheine die Be
timmungen des geltenden Rechts in der Richtung abzuändern
daß den Behörden ein umfaſſenderer Einfluß auf die
Wohnungen gegeben werde

er erwartet in dem Gutachten ſenſationelle und nerven
aufregende Schilderungen des großſtädtiſchen Wohnungselends
zu Wien fich getäuſcht ſehen Die Objektivität kenn

eichnet die geſammelten Berichte im höchſten Grade Die
eſtehende Geſetzgebung in den deutſchen Staaten wird in An

ſehung der Wohnungsverhältniſſe als durchaus ungenügend
und der Erlaß eines Reichsgeſetzes übereungeſunde Wohnungen
als nothwendig bezeichnet Mit Recht wird darauf hin

en daß Frankreich ſchon ſeit langen Jahren ein ſolches
eſetz beſitze das der Polizei im hygieniſchen Intereſſe ſehr

weitgehende Vollmachten gebe während in Deutſchland zwar
zahlreiche Beſtimmungen über die Errichtung von Woh

en beſtänden aber keine über deren Benutzung Vor
r
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ger ſo überaus gefährlichen i rfftnng der Wohnungen
vorzubeugen werden mit Recht als in erſter Linie dringend

Einſame Seelen
Von Sylvio Lugano
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Aus Stolz
Rechts vom Eingange des Thorweges treten wir in

ein Häus deſſen ſauberes mit ſchneeweißen Gardinenber e n ioſen und Geranien geſchmücktes Fenſter ſchon
von außen einen freundlichen Eindruck gewährt die Ziegel

bigen er hege ſind tadellos geſcheuert auch in dem
dDem ans Peinliche grenzenden Ordnungsſinn der

gehäkelten Decken wel
e

hellen Stübchen zeugt jeder von
ewohnerin

manche geſtopfte und defekte
des altmodiſchen Sophas vortheilhaft verdecken ſind

unter hier und dort zerbrochenen und wieder zuſammen
geleimten Nippſachen ein friſcher Feldblumenſtrauß geſchmack

e
tuüyle ein der ränkchen und ein ziemliBekt ilden den Reſt der Ausſtattun es eims Am

Fenſter ſitzt d Fräulein Therefe Hartungunter achtundſechzig Jahre noch aufrecht in faſt ſteifer
a an einer Stickarbeit beſchäftigt Ob die Züge dieſestente chen Anklitzes einſt geweſen iſt kaum noch zu

agen den eine blaue Brille bedeckt die trübe gewordenen
die Naſe iſt ges und ſpitz hervorgetreten und die

ſchließen eingeſunken einen n Mund
ohen Stirn ſcheitelt ſich ſchlicht das volle graue
ne em Knoten gewunden e

Wie alle Gegenſtände ringsumher ſo S das AeußereLCigenthüt von ängſicher Sauberkeit mand ſieht

dem eng anſchließenden dunkelgrauen Kleide an es
bereits ſeit geht Jahren treue Dienſte leiſtete Der ſchmale
veiße Strich um den welken Hals und die magern Hand

m

Siehe SaaleZeitung Nr 108 u 109

ch 58,000 Arbeitern freie Wohnungen

ten üher den Mindeſtwohnraum um der in hygieniſcher M

Sagle Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Einundzwanzigſter Jahrgang

JSr w

re

den I Juni

Inſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 1 5Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

e g Serforderlich bezeichnet Die Thatfachen welche zum Nachweiſe

des e aus Berlin mitgetheilt werden ſindwahrhaft erſchreckliche Die Ueberfüllung welche in den
berliner Miethkaſernen konſtatirt wird die Ueberfüllung in
den Herbergen und Schlafſtellen kann kaum ärger gedacht
werden und es iſt gewiß nicht übertrieben wenn in dieſen
Verhältniſſen die Urſache der Rohheit und Unſittlichkeit der
Sittenentartung und Verwilderung geſehen wird welche in
bedenklichem Umfange zutage tritt Es werden deshalb Vor
ſchriften verlangt welche beſtimmen ſollen wie viel Perſonen
einen Raum benützen dürfen

Daneben wird in zweiter Linie vorgeſchlagen Vorſchriften
zu erlaſſen wonach durch Ortsſtatut Arbeitgebern welche eine
größere Zahl von Arbeitern beſchäftigen die Verpflichtung
auferlegt werden kann die erforderliche Wohnungsgelegenheit
für dieſelben a beſchaffen Dieſer Vorſchlag knüpft an be
ſtehende Verhältniſſe an So lebten in Oeſterreich im Jahre
1870 von 350,000 Arbeitern 60,000 d h 18 Prozent im
Quartiere ihrer Arbeitgeber 222 Bergwerksbeſitzer gewährten

Der preußiſche Fiskus
verausgabte in den Jahren 1858 1870 über 600,000 Thaler
für Herſtellung von Arbeiterwohnungen auf den Staats
werkſtätten ebenſo wurden für die Arbeiter auf den ſaarbrückener
Werken Arbeiterwohnungen gebaut Der Vorſchlag iſt alſo
durchaus nicht ſo utopiſch wie er vielleicht auf den erſten
Blick ſcheinen möchte Das Gutachten führt mit Recht aus
daß in der Auferlegung einer ſolchen Verbindlichkeit keines
wegs eine Anomalie zu erblicken iſt ſondern daß im öffentlichen
Rechte bereits ähnliche Verpflichtungen gewiſſen Perſonen auf
erlegt worden ſeien So wird darauf hingewieſen daß durch
das preußiſche Wegegeſetz den Anliegern einer neuen Straße
die Ausführung gewiſſer Arbeiten auferlegt worden ſei es
wird darauf aufmerkſam gemacht daß in verſchiedenen Bau
ordnungen den Eigenthümern der an eine neue Straße an
grenzenden Grundſtücke die Tragung gewiſſer Koſten auferlegt
werde Prinzipiell ſtünden deshalb der Einführung einer
ſolchen Vorſchrift für die Gewerbsunternehmer keine Bedenken
entgegen Praktiſche Gründe ließen ſie in hohem Grade
empfehlenswerth erſcheinen Namentlich würde die Armenlaſt
der Gemeinden ganz erheblich verringert werden wenn dem
Gewerbsunternehmer die Beſchaffung von Wohnungen für die
von ihm verwendeten Arbeiter zur Pflicht gemacht würde

Sowohl dieſe Beſtimmung wie auch der Erlaß von Vor
ſchriften über den Mindeſtwohnraum werden aber voraus
ſichtlich nutzlos bleiben wenn nicht mit ihrer Ausführung eine
beſondere Behörde betraut wird Jn England wo doch eine
beſondere Wohnungsinſpektion beſteht wird über mangelhafte
Durchführung der geſetzlichen Vorſchriften geklagt ebenſo in
Frankreich wo vom Geſetze beſtimmte Lokalkommiſſionen ein
geſetzt wurden denen die Ueberwachung der Wohnungen obliegt
Es wird darum vorgeſchlagen im Anſchluß an die Deputationen
für das Armenweſen Organe zu bilden denen die ſtändige
Aufſicht über die Wohnungen zu übertragen wäre Außerdem
ſoll durch die Staatsbehörden von Zeit zu Zeit eine unerwartete
Reviſion eingeführt werden

Wir können aus dem reichen Jnhalte der Publikation des
Vereins für Sozialpolitik nicht mehr hervörheben ohne in
das Detail allzuſehr einzugehen Wir ſind nicht in allen
Einzelheiten mit den gemachten Vorſchlägen einverſtanden aber
der Tendenz ſtehen wir durchaus ſympathiſch gegenüber Die
Wohnungsfrage iſt in unſerer Zeit eine äußerſt dringliche

an weiß im allgemeinen gar nicht in welch entſetzlichen
Räumen ein Theil unſeres Volkes lebt man weiß nicht in

blüthenweiß die Platte des etwas wackeligen runden Tiſchchens h
i blank Sept und auf der ſchwerfälligen Kommode ſteht

welch ſchauerlicher Weiſe infolge einer ungenügenden Wohnung

gelenke en dem Anzuge noch immer einen gewiſſen Anſtrich

Mangel bewahrt bliebe aber ſie hätte die Vorſteher bitten

jede Rückſicht auf Schamhaftigkeit und Sittlichkeit mit Füßen
getreten wird Es muß daher vor allem die Aufmerkſamkeit
auf dieſe traurigen Verhältniſſe gelenkt werden es muß wie
der Oberbürgermeiſter Miquél in ſeiner Einleitung des Gut
achtens ſagt der Glaube an die Möglichkeit erfolgreichen
Eingreifens durch das Zuſammenwirken des Staats der Ge
meinden und der Einzelnen belebt werden Es iſt ein ſehr
wahres Wort daß die Kultur eines Volkes aus ſeinen
Wohnungsverhältniſſen erſichtlich iſt denn man kann wohl
zu gut eſſen und trinken aber man kann vielleicht nicht zu
gut wohnen
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Politiſche Ueberſicht
Herrn Rouvier hat die Bildung eines neuen fran

zöſiſchen Miniſteriums Schwierigkeiten in Hülle und Fülle
gebracht doch iſt nunmehr ſein Kabinet glücklich zuſtande ge
kommen Ueber die Vorverhandlungen c liegen uns eine
be Depeſchen vor die wir nachſtehend zum Theil wieder

geben

Paris 28 Mai Die drei republikaniſchen
Gruppen des Senats erklärten ſich mit der Vorſtellung
ihrer reſp Präſidenten bei dem Präſidenten Grévy in betreff
Boulangers einverſtanden Die äußerſte Linke der Deputirten
kammer beſchloß bis zur Beendigung der Miniſterkriſis täglich
Sitzungen abzuhalten Der dieſer Gruppe angehörige Abg
Labordeère erklärte es müſſe jedes den radikalen Jdeen feindliche
Kabinet bekämpft werden um jede Zweideutigkeit vor dem Land
zu zerſtreuen

Paris 28 Mai Der Voltaire erfährt das Journal
officiel werde morgen die Liſte der neuen Miniſter veröffent
lichen Rouvier und 6 andere Miniſterkandidaten hätten bereits
definitiv zugeſagt die radikale Linke ſowie die äußerſte Linke
würden jedoch einem derartigen Kabinet ihre Unterſtützung ver
ſagen Die Juſtice meldet außer Granet und Lockroy hätten
noch Etienne Devés Ribot die Generale Sauſſier und Tho
maſſin die Uebernahme von Portefeuilles die ihnen Rouvier
angeboten abgelehnt Die République françaiſe bezeichnet
das Gerücht daß dem General Boulanger der Botſchafterpoſten
in Petersburg angeboten ſei als unrichtig

Paris 30 Mai Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet
ſoll falls das neue Miniſterium heute definitiv zuſtande kommt
bereits morgen eine Erklärung über die von demſelben zu be
folgende Politik in der Kammer verleſen werden Sauſſier
ſoll das Portefeuille des Krieges abgelehnt haben weil er ver
langte daß der von Boulanger eingebrachte Militärgeſetz
entwurf zurückgezogen würde Anſtelle Sauſſier s wird Ferron
genannt

Paris 30 Mai General Sauſſier und Admiral Jaurès
lehnten geſtern die Portefeuilles des Krieges und der Marine
ab Der Krieg wurde dann dem General Ferron Comman
deur der 13 Diviſton und ehemaliger Stabschef Campenon s
und die Maxine dem Senator Barbey ehemaliger
offizier zugetheilt

Paris 31 Mai Das neue Miniſterium Rouvier
iſt nun definitiv gebildet und zwar folgender
maßen Rouvier Präſidium Finanzen Poſten
und Telegraphen Fallières Jnneres Flourens
Auswärtiges Spuller Unterricht Mazeau Juſtiz
Ferron Krieg Barbey Marine Autresme
Arbeiten und Handel Barbe Ackerbau Das
Journal officiel veröffentlicht heute die hierauf
bezüglichen Dekrete

Ueber das Programm und die Parteiſtellung der einzelnen
Angehörigen des neuen Kabinets hoffen wir bald näheres mit
theilen zu können Jn der Deputirtenkammer be
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von Friſche und Nettigkeit den aufrecht zu erhalten Thereſe
ängſtlich bemüht iſt

s iſt um die Zeit des Frühſommers durch das offene
Fenſter ſendet der Lenz auf Windesflügeln einen duftig weichen
Hauch wie einen ſtillen Gruß der blühenden Linden draußen vor
dem Thor Fräulein Hartung läßt die Hände welche den
ganzen Tag die mühſame Arbeit gehalten in den Schooß
ſinken und blickt zum blauen Himmel empor der heute ſo
freudig und wolkenlos auf die Erde niederlacht die Brille von
der Naſe nehmend reibt ſie die wunden brennenden Augen
die ſich ſo ſehr anſtrengen müſſen die Farbenſchattirungen der
bunten Blumengebilde auf dem feinen Kanevas zu unter
ſcheiden Sie wollen ſeit kurzem garnicht mehr die alten
thränenden Augen aber ſie müſſen müſſen Dieſes Wort
at in dem ereignißarmen Lebeu der alten Dame ſtets eine

bedeutungsvolle Rolle geſpielt ſo muß ſie auch jetzt in ihrem
hohen Alter noch raſtlos angeſtrengt arbeiten denn Thereſe
konnte es niemals und bis heute nicht über ſich gewinnen zu
bitten Sie weiß es giebt hier in ihrer reichen Vaterſtadt
zahlreiche Schenkungen aus vergangenen Zeiten ſogenannte
Teſtamente deren bedeutende Zinſen jährlich an Bedürftige
vertheilt werden und ſie als die Tochter eines wenn auch
verarmten doch ſehr ehrenwerthen Kaufmanns hat berechtigten
Anſpruch an ſolche Gaben durch welche ſie vor dringendem

müſſen ihnen ihre traurige Lage offenbaren und möglicher
weiſe wäre bei dieſer Gelegenheit ihre gänzliche Mittelloſigkeit
den Leuten bekannt geworden Um Gotteswillen nur das
nicht Sie vermochte es ihrem verſtorbenen Bruder noch
immer nicht ganz zu r daß er kurz vor dem Tode umeine Freiwohnun für ſeine verlaſſene Schweſter eingekommen

damit ſie nach ſeinem Ende vor allem des Obdachs nicht ent
behre Es war für Thereſe ein bitterer Kampf geweſen und es
r ihr Ueberwindung gekoſtet ehe ſie dahin ge
angt die kleine Wohnung im Hintergebäude der Marienſtraße

welche ſie mit dem kränklichen unverheiratheten Bruder inne

antragten am Sonnabend mehrere Abgeordnete Vertagung bis
rn e J e

Zuflucht in der Stiftung nannte zu beziehen Zum perſsn
lichen Danke jedoch wie es die Sitte eigentlich erforderte
konnte ſie ſich nun und nimmermehr entſchließen war es denn
nicht eine Ehre ein Herablaſſen wenn Thereſe Hartung ein
willigte jene Räume der Barmherzigkeit mit den Uebrigen zu
theilen Die Herren aber welche ſich nach ihrer Ueberzeugung
nur gütig bewieſen hatten nannten die Stolze unter ſich eine
hochmüthige Perſon welcher der Größenwahn ſchon im
Blute liege und der man nur ihres Alters und des Rufes

tadelloſer Tugend wegen Nachſicht gewähre
In der Stiftung ſelbſt verkehrte Fräulein Hartung mit nie

mand grundſätzlich nicht um mit ihrem oft gebrauchten
Lieblingswort zu reden Sie wollte allein ſein und bleiben
damit es keinem Neugierigen gelinge einen tiefern Blick in
ihre hoffnungsloſe Armuth zu werfen keine Seele ſie bei den
kärglichen Mittagsmahlzeiten oder dem elenden Abendbrote
überraſche ſo gelang es ihr unter unſäglichen Opfern unter
fortwährendem Ringen und Ueberdenken ſich mit dem falſchen
Nimbus eines gewiſſen Beſitzes zu umgeben für deſſen nich
J Schimmer ſie den Aufwand ihrer letzten Kräfte ein

etzte

Der Abend ſenkt ſich nieder vom nahen Kirchthurm ſchlägt
es laut und hellklingend ſieben Uhr genug der Arbeit für heute
die Erſchlaffung mahnt rei zum Aufhören Leider war
es wenig was im Laufe des langen Tages geſchafft wurde
kaum daß die beiden Roſen in dem Entwurf der Stickerei
des unter den emſigen Fingern bis zum Kelches
ſchluß erblühten Sie begannen ſchon zu zittern dieſe
knöchernen Hände mit den vickaufquellenden blauen Adern daß
Einfädeln der Nadel nahm zuweilen mehrere Minuten in An
ſpruch auch verſchwammen gar oft die bunten Farben gänzlich
vor ihren Blicken Solche Anfälle zeigten ſich in den leſten
Monaten immer häufiger ſe ſchnürten dem alten Mädchen
das Herz in qualvoller Angſt zuſammen denn ſie mußte
arbeiten um mit den wenigen verdienten Groſchen das noth
wendige Brot zu kaufen

gehabt zu kündigen und das Gnadengeſchenk wie ſie die
Mit peinlicher Genauigkeit legt ſie die Stickerei zuſammen

dann in den Nähkorb am Fenſter hierauf erhebt ſie ſich

e er
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Dienstag der Antrag wurde aber abgelehnt Die Kammer
beſchäftigte ſich ſodann mit Geſetzvorlagen lokaler Natur
Der Senat genehmigte den bereits von der Deputirten
kammer angenommenen Antrag auf Bewilligung von
200,000 Fres für die Hinterbliebenen der bei dem Brande

türkiſchen Konvention in betreff Egyptens ſind feſt
geſtellt und am Sonnabend von Drummond Wolff und den
ottomaniſchen Delegirten unterzeichnet worden

Der atheniſche Reviſionsgerichtshof verwarf das
Urtheil des Kriegsgerichtes wider die Offiziere welche der

der komiſchen Oper Verunglückten Anläßlich des Jahres
tages des Falles der Commune fanden am Sonntag auf dem

re la Chaiſe bei den Gräbern der Communarden
undgebungen ſtatt es kam dabei zu einem Handgemenge

mit ver Polizei welche 5 Perſonen verhaftete Der
General Reſident in Toni Bihourd berichtet dem
Miniſter des Aeußern aus Hanoi daß der Geſundheits
uſtand der Truppen in Tongking durchaus zufriedenſtellenda und daß die ſonſt umlaufenden beunruhigenden Nachrichten

bezüglich Tongkings jeder Begründung entbehrten

Ueber die belgiſche Arbeiterbewegung lauten die heutigen
Nachrichten etwas beruhigter Der Sonntag und die Montag
nacht ſind in allen Ortſchaften in welchen die Arbeiter
ſtreiken ohne Störung der öffentlichen Ruhe verlaufen Die
Streikenden in dem Diſtrikt von Charleroi wollen eine
Deputation an den König ſenden um demſelben ihre Be
ſchwerden vorzutragen Jn einer am Sonntag in Lüttich
abgehaltenen ſtark beſuchten Arbeiterverſammlung wurden Be
ſchlüſſe gefaßt in denen das allgemeine Stimmrecht Amneſtie
und die Zurückziehung des Geſetzentwurfs betreffend die Ein
gangszölle auf Fleiſch verlangt werden Jn Brüſſel drängten
ſich am Sonntag abend an den Eingängen zur Maiſon du
peuple große Menſchenmaſſen Die Polizei nahm einige Ver
haftungen vor Am Sonnkag wurde in Brüſſel auch der
Kongreß der Progreſſioniſten eröffnet derſelbe ſtrebt eine
Reviſion der Verfaſſung betr Aenderung des Wahlrechtes an
Anweſend waren über 500 Delegirte aus allen Landestheilen
Janſon welcher zum Präſidenten gewählt wurde wies in
ſeiner Eröffnungsrede auf die kritiſche Lage des Landes ſowie
auf den Nothſchrei der arbeitenden Klaſſen hin und tadelte
die gleichgiltige Haltung der Regierung welche eine Revolution
provozirte Der Kongreß lehnte das allgemeine Wahlrecht mit
317 gegen 127 Stimmen ab und nahm mit 379 gegen 45
Stimmen eine Reſolution an nach welcher das Stimmrecht
allen Bürgern zu verleihen wäre welche des Leſens und
Schreibens kundig ſind Am Montag verhandelte die Ver
ſammlung über den obligatoriſchen Unterricht die Regelung
der Kinderarbeit die Reform der Steuern die Organiſation
einer Arbeiterbörſe und die Verantwortlichkeit der Arbeitgeber
bei Unglücksfällen ihrer Arbeiter Die Verſammlung ſprach
ſich ferner zugunſten des Erlaſſes einer Amneſtie aus

Es wird als ein Zeugniß für die gebeſſerten Beziehungen
wiſchen Oeſterreich und Montenegro angeſehen daß der
jürſt von Montenegro welcher dieſer Tage in Wien ein

trifft einer Einladung des Kaiſers folgend in der Hofburg
wohnen wird Jn Wien und ſeinen Vororten haben in
den letzten Tagen zahlreiche Verhaftungen von Anarchiſten
ſtattgefunden Nach weiteren wird gefahndet Unter den Ver
hafteten ſoll ſich der Tiſchlergehilfe Tietz befinden in deſſen
Wohnung eine große Menge Sprengmittel gefunden wurden

Die bulgariſchen Regenten ſind von ihrer Rundreiſe am
Freitag abend nach Sofig zurückgekehrt die Spitzen der Be
hörden und eine zahlreiche Volksmenge waren ihnen bis auf
eine Entfernung von 7 km von der Stadt entgegen gegangen
Jm Laufe des Sonnabend empfingen die Regenten die Miniſter
und einige Vertreter der Mächte zu denen ſie ſich ſehr be
friedigt über die Stimmung der Bevölkerung geäußert haben
welche mit Vertrauen der durch die Jnitiative der Pforte an
gebahnten Löſung der bulgariſchen Frage entgegenſehe

Die italieniſche Deputirtenkammer genehmigte am Sonn
abend in geheimer Abſtimmung mit großer Majorität die
Armeegeſetzentwürfe und begann alsdann die Berathung über
die Marineentwürfe Chiaves richtete eine Jnterpellation an
die Regierung ob irgendeine auswärtige Macht über die an
der Küſte von Maſſauah verhängte Blokade Erklärungen ab
gegeben habe Bonghi fragte an ob die Regierung genaue
Information über das franzöſiſchengliſche Abkommen betreffend
die Abgrenzung des Gebietes zwiſchen Obock und Zeilagh beſitze
Dem Popolo Romano zufolge beſchloß die Finanzkommiſſion
nachdem der Bericht Luzzattis über den Zolltarif verleſen
worden an den Miniſter des Auswärtigen eine Jnterpellation
zu richten ob es angezeigt wäre die Handelsverträge mit der
Schweiz und Deutſchland im Juni reſp Juli zu kündigen da
mit Italien in zukünftige Verhandlungen mit voller Tariffrei
heit eintreten könne

engliſchzu der

Deſertion bei der vorjährigen Truppenzuſammenziehung an der
türkiſchen Grenze angeklagt waren und überwies die Verhandlung
einem anderen Gerichtshofe

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 29 Mai Der diesſeitige Botſchafter am

berliner Hofe Graf Schuwaloff iſt geſtern hier eingetroffen

Petersburg 29 Mai Jn dem Prozeß Sapatnikoff
werden ſieben verſchiedene nihiliſtiſche Verbrechen zur Ver
urtheilung kommen und zwar außer der ſchon gemeldeten auch
die Fabrikation von Sprengſtoffen und die Thätigkeit einer ge
heimen Druckerei in Dorpat Obwohl die ſieben Vergehen in
keinerlei Zuſammenhang ſtehen iſt Sapatnikoff doch an allen be
theiligt du ihm ſteht einer der Führer des Nihilismus vor
Gericht Abermals iſt das polniſche Element ſtark vertreten
auch mehrere Frauen befinden ſich unter den 21 Angeklagten
Die Aburtheilung erfolgt diesmal durch ein Kriegsgericht welches
vor dem 2 Juni ſeine Sitzungen kaum wird beginnen können
Die Verleſung der 575 Druckſeiten ſtarken Anklageſchrift wird
allein zwei Tage dauern

Rom 29 Mai Die Ermächtigung zur Einführung des
ſlaviſchen Ritus wird gutem Vernehmen nach auf Montenegro
beſchränkt bleiben Die Entſendung deutſcher Miſſionare
nach Oſtafrika iſt im Prinzip beſchloſſen es erübrigt nur noch
die nähere Beſtimmung des ihnen anzuweiſenden Gebiets

Deutſches Reich
Berlin 30 Mai Se Maj der Kaiſer begab ſich heute

vormittag mittels Sonderzuges zur Station Wildpark um dem
Stiftungsfeſte des LehrJnfanteriebataillons beizuwohnen und von
dort nach dem Neuen Palais Dem Feſte wohnten ferner bei
Der Kronprinz die Frau Kronprinzeſſin nebſt Prin
eſſinnen Töchtern die Frau Großherzogin vonSaden Prinz und Prinzeſſin Wilhelm der Erbprinz

und die Erbprinzeſſin von Meiningen Prinz Friedrich
Leopold der Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
mit Gemahlin die Prinzen von Hohenzollern der
japaniſche Prinz Komatſu der Chef der Admiralität

v h Um 12 Uhr fand Gottesdienſt ſtatt welcher vom
Hofprediger Rogge abgehalten wurde Nach denſelben ſchritt
Se Maj die Front des Bataillons ab hierauf folgte der Parade
marſch des Bataillons Beim Speiſen der Mannſchaften unter
den Säulenhallen brachte der Kaiſer einen Toaſt auf die Armee
aus der kommandirende General v Pape das Hoch auf Se
Maj den Kaiſer Ueber die Abreiſe des Kaiſers von
Berlin verlautet daß dieſelbe nicht vor Mitte Juni ſtattfinden
wird Vorher beabſichtigt der hohe J am 8 Juni noch der
Beſichtigung der GardeFeldArtillerie Brigarde und dem großen
ArmeeJagd Rennen in Hoppegarten beizuwohnen Prinz und
Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern ſind für die
Feiertage einer Einladung des Königs und der Königin von
Sachſen auf Schloß Sibyllenort in Schleſien gefolgt von wo
das ſächſiſche königliche Paar am 7 Juni zunächſt nach der Villa
in Strehlen zurückkehren wird Nach den Feierlichkeiten am
Frohnleichnamsfeſte am 9 werden die hohen Herrſchaften kurze
Zeit in Pillnitz reſidiren und ſodann dem Albertsfeſte in Leipzig
beiwohnen Gegen Mitte des Monats Juni begiebt ſich der
König zur Jubiläumsfeier nach London Die Kaiſerin hat trotzung nſger Witterung die Kur in Baden Baden fortgeſetzt
und zweimal den Beſuch des Großherzogs von Baden empfangen

Der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht haben ſich nach
Braunſchweig zurückbegeben

Zur Frage der Nachſteuer in der Branntwein
ſteuervorlage wird der Lib Korr von ſachverſtändiger
Seite geſchrieben

Die Frage der Nachverſteuerung des Branntweins regt die
Gemüther der Jntereſſenten in ungewöhnlicher Weiſe auf und
zwar hauptſächlich infolge der Verſchleppung der Berathung
Die Aufregung würde eine weit geringere ſein wenn die Kom
miſſion dieſe Frage zuerſt und im Sinne des Regierungs
entwurfs erledigt hätte Gerade infolge des Hinausſchiebens
der Entſcheidung hat ſich die Spekulation der Sache bemächtigt
und dadurch eine Situation geſchaffen welche die Entſcheidung
heute ſo ſchwer macht Selbſtverſtändlich verlangt die Ein
führung einer ſo hohen und tief eingreifenden Steuer Opfer
deſtomehr muß dabei Bedacht genommen werden daß nicht
Einzelnen auf Koſten Aller beſondere Vortheile zu

ewandt werden Fragt man wem denn der Nutzen bei dem
zerzicht auf die Nachſteuer zufallen wird ſo lautet die Ant

wort einzig und allein dem Großkapital dem es möglich iſt
große Läger feſtzulegen Der kleine Schänker und Händler
wird nichts davon haben da die Konkurrenz die Preiſe ſo lange
unter dem Niveau der Steuer halten wird bis die kleinen Vor

räthe aufgezehrt ſind Es wird ferner der Kapitalkräſtigere
dem Minderkräftigen einen Vorſprüng abgewitnen und im
ſtande ſein dieſem auf lange Zeit das Geſchäft zu ſchädigen

indem er ihm durch billigere Preiſe die Kundſchaft entzieht

ſchonende beſonders dem kleinen Manne gegenüber ſein kann
Die Ausführung ſelbſt iſt auch durchaus nicht mit ſoviel
Schwierigkeiten verknüpft wie dies von n Jutereſſenten
behauptet wird Wenn das Geſetz beſt
Jntereſſent am 1 April ein Verzeichniß ſeiner Vorräthe auf
zuſtellen hat ſo bleibt dem Beamten nur übrig ſich einiger
maßen von der Richtigkeit zu überzeugen Das Gros der
Läger wird immerhin getroffen werden Wie ſchädlich aber die
bisher gehegte Hoffnung auf Erlaß der Nachſteuer wirkt be
weiſt am ſicherſten die augenblickliche Lage des Marktes Seit
Februar ſchon geht die Spekulation mit Anhäufung von Lägern
vor infolgedeſſen hat ſich der Preis im Jnlande ſo hoch geſtelltdaß an Export auf den doch die SpiritusJndnuſtrie vorzüglich
angewieſen iſt gar nicht zu denken iſt Die Folge davon iſt ein
Anwachſen der Läger wie wir ſie ſelbſt im vorigen Jahre troß
ſtartet Brennens nicht gehabt haben Die Spritfabriken
ind bisher zwar noch mäßig und für das Jnland beſchäftigt
geweſen weil der Kleinhandel ſich ebenfalls ſpekulativ mit
größeren Vorräthen verſehen hat Aber der Bedarf iſt nun in
übermäßigem Maße gedeckt und der Rückſchlag wird daher um
ſo werden Der von konſervativer Seite gemachte

n das Geſetz ſchon am 1 Sept oder 15 Okt d
ohne Nachverſteuerung in Kraft treten zu laſſen würde ab
eſehen von der Unmöglichkeit der techniſchen Ausführungſchön die erforderlichen Kontrollapparate können bis dahin nicht

fertig geſtellt werden an den Folgen und Wirkungen nichts
ändern und nur zu noch größerer leberſtürzung in der Zu
ſammenſtellung der Ausführungsbeſtimmungen führen Dieſe
aber und deren ſorgfältigſte Redaktion ſind noch wichtiger als
das Geſetz ſelbſt und es iſt durchaus nothwendig daß demBundesrathe in deſſen Hand die Feſtſetzung dieſer Beſtimmungen
gelegt iſt genügend Zeit gegeben wird ſich mit Sachverſtändigen
in Verbindung zu ſetzen um die weitgehendſte Berückſichtigüng
aller Jntereſſen zu ermöglichen

Die formelle Einladung zu der Feſtlichkeit bei Eröffnung
der Arbeiten am Nord Oſtſee Kanal iſt den Be
vollmächtigten des Bundesraths nunmehr zugegangen An der
Fahrt welche Donnerstag den 2 Juni von Berlin aus an
getreten wird nehmen außer den ſtimmſührenden Bevollmäch
tigten ſämmtlicher Bundesſtaaten auch noch audere Mitglieder
des Bundesraths theil

Hinſichtlich unſerer Schutzgebiete iſt gegenwärtig eine
beſondere Bewegung im Gange Augenblicklich ſind in Berlin
anweſend der kaiſerliche Kommiſſar vom Bismarck Archipel
v Oertzen und der kaiſerliche Kommiſſar für Togoland
Aſſeſſor Falkenthal ferner ſteht die Ankunft des Gouver
neurs von Kamerun Frhrn v Soden nahe bevor Auch
der bisherige Konſul in Kairo Dr Schmidt der zuletzt die
Konſulatsgeſchäfte in Sanſibar führte iſt hier eingetroffen
Die Kreuzzeitung knüpft an dieſes Zuſammentreffen der
Kolonialbeamten folgende Bemerkung

Die Verwaltung der einzelnen Schutzgebiete wurde eingerichtet
unmittelbar nach der Beſitzergreifung ohne nähere Kenntniß
der Bedürfniſſe der Länder einfach weil man die in Beſitz
genommenen Gebiete nicht ohne Verwaltung laſſen wollte und
konnte Jetzt nach mehrjähriger wenn durch die Beamten
hat man einen ganz anderen Ueberblick über die Bedürfniſſe
das Mangelnde und das Nothwendige ferner fehlt trotz der
auf die Kolonien bezüglichen Reichsgeſetze das Einheitliche
7 der Verwaltung der Schutzgebiete welches neben der

ahrung der örtlichen Verſchiedenheiten doch nicht fehlen darf
die eigentliche Organiſation ein gemeinſames Kolonialſyſtem
Es alte jetzt der erſte Schritt zu einem ſolchen verſucht
werden

Am 18 März iſt das Kanonengeſchenk Sr Maj des
Kaiſers an den Sultan von Sanſibar gemeinſchaftlich von
dem Kaiſerlichen Generalkonſul Dr Arendt und dem Korvetten
kapitän Böters Kommandant S M Kreuzer Möve, in feier
licher Audienz übergeben worden Die N A Z berichtet
hierüber Die Truppentheile von Sanſibar waren in Zügen vor
dem Palais aufgeſtellt und die Miliz bildete Spalier auf dem
Wege auf welchem ſich das Perſonal des Kaiſerlichen Konſulats
und Kapitän Böters mit ſeinem Stabe nach dem Palais bewegten
Am Eingang deſſelben ſalutirte die bewaffnete Macht unter den
Klängen der Wacht am Rhein und im Jnnern empfing der Sultan
unter dem üblichen Ceremoniell die deutſchen Abgeſandten Nach
einer Anrede des Kaiſerlichen Generalkonſuls ſprach der Sultan
ſeinen wärmſten Dank für das Kaiſerliche Geſchenk aus und nahm
noch eine Anſprache des Korvettenkapitäns Böters entgegen welcher
ſich erbot die Manipulationen des Gebrauchs der Kanonen dar
zulegen Das Geſchenk beſteht aus einer Batterie von ſechs mitSämmtliche Zuſatz Beſtimmungen

ſeufzend und öffnet das Schränkchen im Hintergrunde des
Zimmers wo die Eßwaren ihren Platz gefunden

Da war freilich nur traurige Ausſicht auf ein reiches
Abendmahl vorhanden Jm Körbchen lag nur eine einzige
Semmel daneben etwas hartes Schwarzbrot weiter nichts
weder Butter noch ein Reſtchen Wurſt oder Käſe gar ulichts
Kaufen durfte Thereſe indeſſen heute nichts die letzten vierzig
Pfennige in ihrer Taſche mußten für morgen mittag bleiben
t brachte dann die fertige Arbeit wieder eine Kleinig
eit ein

Aber der Anblick des allzubeſcheidenen Jmbiſſes ſchien für
Thereſe nicht ſo niederdrückend wie man erwarten ſollte ſie
war ja längſt daran gewöhnt und hatte gelernt auch ohne
Geld etwas zu erreichen womit ſie die trockenen Biſſen
ſchmackhafter zu machen verſtand Infolgedeſſen wurden die
Brotreſte in eine umfangreiche lederne Taſche gepackt und
eine kleine Flaſche mit Waſſer gefüllt in das einige abgezählte
Tropfen Pfeffermünzſchnaps gegoſſen wurden um es zu würzen
hierauf ſetzte Fräulein Hartung den runden ſchwarzen Stroh
hut auf der erſichtlich ſchon manchen Sturm erlebt hatte
hüllte die hohe magere Geſtalt in einen braunen Shawl
welcher einſt mit hellen Farben beſſere Tage gekannt zog die
verwaſchenen graubaumwollenen Handſchuhe an und trat
nachdem ſie die Thüren verſchloſſen auf den Hof hinaus

Guten Abend Fräulein Hartung, ſagte eine der vorüber
gehenden Damen deren wohlwollendes Herz keine noch ſo
ſchroffe Abweiſung lange zu erzürnen vermochte herrliches
Wetter Sie wollen auch wohl noch einen Spaziergang
machen das iſt recht

Thexeſe dankt höflich doch zurückhaltend Ja, entgegnet
ſie ich will ſpazieren gehn man iſt das ſeiner Geſundheit
ſchuldig außerdem beſorge ich gern um dieſe Zeit meine Ein
käufe guten Abend

Steif und aufrecht wandelt ſie dahin den Kopf hoch ge
tragen und ſtolzen Blickes die arme Welt zu ihren Füßen
betrachtend In ſolchen Minuten tritt der harte Zug energiſchen
Willens beſonders deutlich hervor jener Zug der den Egoismus

eigene Wohl bedacht niemals die Opferfreudigkeit der ſelbſt
vergeſſenen Mutter oder Gattin empfinden lernte

Siegesbewußt fühlt ſie in der tröſtenden Ueberzeugung daß
bis dahin niemand die leiſeſte Ahnung hegt wie es mit ihren
Geldverhältniſſen ſteht

Später als Thereſe die Stadt verlaſſen hat und auf der
breiten Landſtraße vor dem Thore nur noch ſelten ein Fuß
gänger ſichtbar wird da ſinkt doch die kräftig aufrecht ge
haltene Geſtalt etwas zuſammen wie unter einer ſchweren
Laſt die Lippen zucken wie leiſes Klagen ringen ſich tiefe
Seufzer aus der Bruſt Nagender Hunger beſchleunigt
Thereſen s Schritte ſie biegt von der Straße ab und be
tritt einen vollſtändig einſamen Weg der ſich zwiſchen weiten
Feldern hindurch nach dem nahen Wäldchen zieht Jetzt iſt
ſie endlich ganz allein und blickt ſich forſchend nach allen
Seiten um ob wohl ein ſterbliches Auge in der Nähe ihr
Vorhaben beobachten könnte nein in dieſer Stunde ſind die
Arbeiter alle vom Felde heimgekehrt in der Stadt ſitzen
die Leute beim Abendbrod Da läßt ſie ſich tief aufſeufzendnieder auf den grasbewachſenen Rand des Fußweges und her

ungeſehen von aller Welt verzehrt ſie die trockenen Rinden die
ſie in dem Körbchen geborgen hatte

Dann ſaß ſie noch eine Weile am Waldſaume unter den
ſtolzen ernſten Eichen in deren Zweigen bereits die Vögel
ſchliefen etwas wie Verſöhnung zog für kurze Zeit be
ſäuftigend durch das Jnnere des alten Mädchens

Sie denkt und ſinnt die Erinnerung eilt zurück zu den
ſorgloſen Tagen glücklicher Kindheit der einzige Punkt wo
die Gedanken gern verweilen zu einer wirklichen Liebesepiſode
war es weder in ihren Mädchenjahren noch jemals ſpäter ge
kommen Der junge Mann dem ſie in ihrer Jugend eine
ſtille Neigung gewidmet hatte keine Ahnung von den Vor

ugen im Herzen der Tochter ſeines Prinzipals weil ſie ſich
tolz und ſcheinbar abweiſend gegen ihn bezeigte wie gegen
alle andern Er war nach Amerika ausgewandert und niemals
hatte man wieder von ihm gehört

eines einſamen Herzens teunzeichnet welches ſtets nur auf das der kaum noch von

immer wachſende Schwäche die langſam erblindenden Augen
ſie endlich ganz ans Zimmer ſchließlich vielleicht ſogar an
das Bett feſſeln würden und ſie dann furchtbarer Gedanke
ein Gegenſtand des Mitleids wohl gar der Wohlthätigkeit der
Menſchen werden müßte Lieber ſterben darum betete Thereſe
auch ſeit kurzem obgleich ſie es ſeit langen langen Jahren
nicht mehr gethan um einen ſanften doch ſchnellen Tod der
ſie von dieſem qualvollen Leben ohne Sonnenſchein und Liebe
von einem Daſein das ſich hingeſchlichen wie ein einförmiger
grauer Regentag erlöſe ehe ſie vas Opfer der Abhängigkeit
von der Güte Fremder werde öhereſe ginglangſam nach der Stadt zurück

ie geht nachhauſe in das einſame ſtille Heim deſſen
Wände die verſchwiegenen Zeugen ihrer zahlloſen a
der Wehlaute die zuweilen den trockenen re eutſchlüpften
Faſt alle ihre Gedanken ſind nur eine ewige Klage über das
Schickſal welches a zu ſo bitterem Darben verurtheilt zu
bedenken daß ſie ſelbſt die größte Schuld an dieſem Schickſalträgt fällt ihr nicht ein Der Dämon des W inüthigen
Stolzes hatte ſie vollſtändig beſiegt er wurde ein Gebieter
der ihren Willen hart und eiſern werden ließ und verurtheilte
die Verlaſſene zu einem Märtyrerthum welches r
die Hocbachtung ſondern nur das Spottgelächter der Welt
ernten konnte Es ſchlägt 9 Uhr als Thereſe den Hof erreicht
die Stunde des Schlafengehens Licht wird nicht äng zündet
ſolcher Luxus iſt ſeit langer Zeit aus dem kleinen Haushalt
verbannt Den Nachbarn welche ihr Bemerküngen über die
ſtete Dunkelheit in der Wohnung machten wurde geantwortet
ſie zünde grundſätzlich keine Kerze an da die flackernde Flamme

der ſchwachen Sehkraft ſchädlich ſei nut
Der Sommer vergeht in dieſer Weiſe die ä ichen

Einkünfte welche Fräulein Hartung noch durch ihre Stickereien
bezieht nehmen in den kürzer werdenden Tagen noch mehr ab
auch das Augenlicht wird immer ſchwächer das Zittern der
Hände iſt kaum noch mit Aufbietung aller Willenskraft zu

Wenn nur die Angſt nicht geweſen wäre dieſer bleiche Gaſtrer Echte wich jene Furcht daß die überwinden u t neSchluß folgt

Die Nachverſteuerung iſt daher der einzig gerechte AusgleichEs iſt dabei nicht ausgeſchloſſen daß die Ausführun eine möglichſt

timmt daß jeder
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Arbeit fern gehalten
Einer romanti

dem preußiſchen Adler ſowie dem Wappen und Namenszuge
Sr Hoheit verzierten Geſchützen mit künſtleriſch ausgeſtatteten
Lafetten

Die Köln Volksztg meldet die Regierung zu Düſſeldorf
den Wer Geiſtliche des rheiniſchen Theils der Diözeſe

künſter bei der biſchöflichen Behörde Anſchuldigungen er
oben wegen ungehöriger Agitation bei den letzten
eichstagswahlen Das gute Verhältniß zwiſchen Regierung

und Geiſtlichkeit ſei ernſtlich bedroht weil dieſe Geiſtlichen von
der Kanzel herab zur Wahl von Centrums Kandidaten auf
gefordert hätten Die Regierung werde die Namen dem Kultus
miniſter bekannt geben und vorſchlagen die Betreffenden von der
Lokalſchulinſpektion und dem Religionsunterricht in den Elementar
ſchulen auszuſchließen wenn ihr nicht die Gewißheit verſchafft
würde daß dieſe Geiſtlichen zukünftig ſich anders verhalten
würden Die biſchöfliche Behörde hat von den Geiſtlichen Bericht
verlangt vb die Beſchuldigung bezüglich der Agitation von der
Kanzel herab und bezüglich der Beeinfluſſung der Wähler auf
Wahrheit beruhe

a w
Halle den 31 Mai

S Am 15 Juni hält der Verein der Brikett Jn
duſtriellen in Stadt Hamburg hier ſeine 2 General
verſammlung Die Tagesordnung lautet Bericht über die
Thätigkeit des Vereins im verfloſſenen Jahre Vorlegung der

rigen für 1886 Feſtſtellung des Haushaltplanes für
1887 Berichte über die Lage der BrikettJnduſtrie im allgemeinen
über den Stand des Briketthandels in Berlin über die im Jahre
1886 in den Brikettfabriken Deutſchlands vorgekommenen Unglücks
fälle über die Erhebung bezüglich der Staubentfernung und
Exploſions Verhütung in Brikettfabriken Neuwahl von 5 Vor
ſtandsMitgliedern Freie Anträge

Meteorologiſche Station

Mai 9 U ab J 31 Mat 7 U mrg

Baxrometer Millimeter 757,0 757,5Thermometer Celſius 11,2 15,8Rel Feuchtigkeit 73 71Wind O 1 NO 1Waſſerwärme der Saale 110 R

Wie aus Calcutta gemeldet wird iſt am Donnerstag ein
überaus heftiger Wirbelſturm über die Spitze der Bay

ezogen vier Leuchtſchiffe ſind verſchwunden das Schiff Godivat geſunken und man fürchtet daß noch weitere Unglücksfälle
vorgekommen ſind

Jnfolge Wolkenbruchs ſind am Sonnabend früh
Störungen des Eiſenbahnbetriebs auf den Linien Berlin
Schneidemühl und Schneidemühl Poſen eingetreten Auf erſterer
Linie iſt zwiſchen den Stationen Stöwen und Schönlanke eine
Brücke eingeſtürzt und ſind dadurch beide Geleiſe unfahrbar ge
worden Auf der zweiten Linie iſt die Strecke zwiſchen den
Stationen Gertraudenhütte und Budſin an drei Stellen ebenfalls
nicht fahrbar Die Wiederherſtellung beider Strecken iſt alsbald
in Angriff genommen worden

Univerſitäts Nachrichten
Marburg Am 25 Mai wurde der tauſendſte Student an

hieſiger Hochſchule für dieſes Semeſter immatrikulirt Es iſt dies
die höchſte Frequenz welche die Alma mater Philippine ſeit ihrem
nun 360 jährigen Beſtand jemals erreicht hat und ebenſo wie dies
vor einigen Jahren in Freiburg i B geſchehen iſt wird auch
hier dies Ereigniß im Laufe des Semeſters von der Stadt durch
eine Feſtlichkeit gefeiert werden über welche der Stadtrath in
ſeiner nächſten Sitzung Beſchluß faſſen wird

Wiſſenſchaft Kunſt Literautr
Berlin 30 Mai Nachdem am 18 April vorigen Jahres

das CentralComite für das Prinz Friedrich Karl National
Denkmal einen Aufruf erlaſſen dem verewigten Generalfeld
marſchall Prinzen Friedrich Karl ein National Denkmal zu er
richten iſt jetzt die Ausführung deſſelben wie folgt beſchloſſen
worden Auf einem ſarkophagähnlichen oblongen Poſtament von
rothem polirten ſchwediſchen Granit Wanewick welches mit
den Stufen die aus demſelben polirten Stein beſtehen ſollen
eine Höhe von 3 m eine Länge von 6,3 m hat wird ſich das
Reiterſtandbild erheben Die 4 Ecken des Poſtameunts werden
von ca 1,50 m hohen gekrönten Wappen im Renaiſſanceſtil flankirt
auf denen die Namen der Schlachten Düppel Alſen Gitſchin
Königgrätz Vionville Metz Orleans Le Mans verzeichnet ſind
Auf den unterſten Stufen liegt ein Lorbeerkranz aus Bronze
deſſen herabfallende breite Schleifen die Widmung tragen DemGeneralfeldmarſchall Prinzen Friedrich Karl von
Preußen das dankbare deutſche Volk Die Reiterſtatue
elbſt mißt bis zur Höhe des Kalpaks ohne Federbuſch von der
linthe ab 15 Fuß Rheiniſch und mit der Plinthe und Reiher

Der Prinz Feldmarſchall in der
Paradeuniform des Brandenb Huſaren Regiments Zieten ſche

uſagren Nr 3 deren Chef derſelbe bis zu ſeinem Tode war
lickt nach rechts mit der erhobenen Rechten in welcher er den

Marſchallſtab hält nach links deutend im Galopp die Hinderniſſe
nehmend welche in Schanzen und Trophäen beſtehen von denen
ein alterthümliches Geſchützrohr an Metz ein Schanzkorb an
Düppel exinnerxn ahnen und Adler vervollſtändigen die
Gruppirung Das als Portrait benutzte Leibroß des Prinzen
r eine Höhe von 5 das Verhältniß iſt doppelt genommen
odaß Reiter und Pferd räumlich vierfache Lebensgröße haben

uſch etwas über 16 Fuß

Die Uniform und Ausrüſtungsſtücke des Prinzen Feldmarſchalls
ſind auf Befehl ſeines Sohnes des Prinzen Friedrich Leopold
dem modellirenden Künſtler zur Benutzung überwieſen

Wie die B 8 aus beſter Quelle hört iſt griſchen dem
GeneralJntendanten und Hrn Direktor Anno der Vertrag aus
gewechſelt worden der Hrn Anton Anno als Direktor für
das kgl Schauſpielhaus verpflichtet Direktor Deetz tritt
alſo mit Ablauf der Saiſon definitiv zurück

Johannes e der ſich bisher von jeder dramatiſchen
at beſchäftigt ſich mit der Kompoſition

ſchen Oper

Gerichtsverhandlungen
d 28 Mai Bekanntlich wurde die Arbeiterfrau

Chriſtine M
r ördes und Raubes zum Tode verurtheilt

ſprach das Schwurgericht zu Sondershauſen das Urtheil dann
wurde daſſelbe durch

7 aufgehoben und nunmehr hatte das Schwurgericht

e

inna Beck aus Greußen wegen derſelben That
Das erſte mal

as Reichsgericht auf Reviſion der An

rfurt am 14 März abermals das Todesurtheil gefällt Die
5 te entragte abermals Reviſion und behauptete Ver
ung des Geſetzes weil zwei Herren die bei der erſten Ver

haudlung als Geſchworene mitgewirkt hatten als Zeugen über
eine damals gethane Ausſage einer Verwandten der Angeklagten
vernommen waren Dieſe Verwandte hatte nämlich in der neuen

ihre Ansſage verweigert Das Reichsgericht
Strafſenat verwarf indeſſen die Reviſion da dieſe Art der

eweiserhebung dem Geſetze nicht widerſpricht

Provinzial Nachrichten
3 Der Pachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
X Dorgau 29 Mai Jm Seſſionszimmer des Rathhauſes

et am 21 und 22 d die Hiſtoriſche Kommiſſion der
rovinz Sachſen ihre diesjährige gehen ab wobei an

weſend waren die Herren Univerſitäts Profeſſoren De Dümmler
Dr Schum aus Halle Gymnaſial Oberlehrer Profeſſor DOpel

her Gymnaſial Direktor Dr Schmidt Halberſtadt Ober
regierungsRath v TettauErfurt Archivrath Dr Jacobs
Wernigerode GymnaſialOberlehrer Profeſſor De Größler
Eisleben Bürgermeiſter De BrechtQuedlinburg Bürgermeiſter
St hl in e wedel Bauinſpektor Sommer Wernigerode und
5ymnaſiallehrer De Hertel Magdeburg Unter Führung von

hieſigen Herren beſichtigten die Herren u a die Stadtkirche
Schloß Hartenfels und das Muſeum Gelegentlich der am
24 d hier abgehaltenen 38 GeneralVerſammlung des Landwirth
ſchaftlichen CentralVereins der Provinz Sachſen beehrte auch der
Herr Landesdirektor Graf v Wintzzingerode die ſtädtiſcheSammlung ſächſiſcher Alterthümer mit ſeinem Beſuche

K Erfurt 30 Mai Die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe
ſetzte den Zinsfuß von 3z auf 3 Proz herab Die Stadt

n beſchloß 2000 M aus den Ueberſchüſſen
der Vorjahre zum Ankauf von Gemälden für das ſtädtiſche
Muſeum zu verwenden Jm abgelaufenen Rechnungsjahre
1 April 1886/87 wurden im hieſigen Schlachthauſe ge

ſchlachtet 6795 Ochſen Bullen und Kühe 20,032 Schweine
20,615 Hammel Ziegen und Kälber und 164 Pferde Von den
in Summa 47,606 Stück Schlachtvieh ſind 127 Stück beanſtandet
und auf Verfügung der Polizeibehörde theils vernichtet theils in
das Nothſchlachthaus zum Schlachten verwieſen theils ausgewieſen
worden In der Hauptverſammlung des Thüringiſchen
Vereins für Geflügelzucht und Vogelſchutz wurde
u a beſchloſſen bei der Polizeiverwaltung dahin vorſtellig zu
werden das Abſchießen der in dem ehemaligen Feſtungsglacis
nach Vögeln umherſtreifenden Katzen zu geſtatten Ein hieſiger
Rentner früherer Möbelfabrikant wurde von einem plötzlichen
Tode überraſcht Als er von ſeiner außerhalb der Stadt be
legenen Wohnung aus das Glacis entlang ging brach er vom
Schlage gerührt zuſammen und verſtarb auf der Stelle Die
Fernnrebene Ehefrau des ſo plötzlich aus dem Leben Geriſſenen
iſt blind

t Wiehe 30 Mai Jn dieſer Woche iſt durch Hrn Maurer
meiſter Wilhelm hier im Auftrage der Erben des im vorigen
Jahre verſtorbenen unſerer Stadt entſtammenden großen
Hiſtorikers Leopold v Ranke auf einer nahen Anhöhe am
ſog Rankegraben ein Denkmal aufgeſtellt worden das weithin
ſichtbar iſt und einen Schmuck unſeres Thales bildet Am
Sonnabend feierte der erſte Lehrer hier Hr Rektor Völker
ling ſein g Amtsjubiläum Von den zahlreichen
Geſchenken und Zeichen der Anerkennung und Werthſchätzung iſt
beſonders zu nennen das Glückwunſchſchreiben der Gemeinde
Schafan wo der Jubilar ſeine Lehrthätigkeit begann und16 Jahre lang ſegensreich wirkte Am Rachenttage war zur
Feier des Tages ein Kreis zahlreicher Amtsgenoſſen von hier und
aus der Umgegend und Bürger der Stadt im Garten des Gaſt
hauſes Beyer verſammelt

Jn die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen der Rechts
anwalt Cochius aus Buürg bei dem Amtsgericht in Genthin
der Rechtsanwalt Kelſch in Erfurt zugleich bei dem Amtsgericht daſelbſt der Gerichts Aſſeſſor Keßler bei dem Amts

gericht in Burg
Am königl Seminar zu Halberſtadt fand in vergangener

Woche die reviſoriſche Lehrer Prüfung ſtatt Von den
50 vorläufig angeſtellten Lehrern welche ſich zur Prüfung ge
meldet hatten trat einer während des ſchriftlichen Examens zurück
Von den übrigen beſtanden 36 die Prüfung von denen drei das
Befähigungszeugniß für untere Klaſſen der höheren Töchter und
Mittelſchulen erhielten

Exledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarr
ſtelle zu Neinſtedt Dibzes Quedlinburg Dieſelbe unterfällt der
freien kirchenregimentlichen Beſetzung und Prgt ein Einkommen
von ca 3780 wozu noch vidus vacante Bezüge aus dem Pfarr
witthum hinzutreten welche zur Zeit 321 M betragen 2 Kirchen
Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der
Gemeindewahl Am 1 Okt v J iſt an den Kommunalſchulen
zu Naumburg eine Lehrerſtelle zu beſetzen Das Minimalgehalt
beträgt 900 M das nach vierzigjähriger Dienſtzeit in Steige
rungen von 5 zu 5 Jahren erreichbare Maximalgehalt 2100 M

S Oranienbaum 30 Mai Laut Verfügung der oberſten
Steuerbehörde wird auch in dieſem Jahre im Anhaltiſchen der
Tabak nach dem Gewicht verſteuert werden Nachdem der
letzte ſtrenge Kalenderheilige Urbanus hinter uns liegt erhält
unſer Schloßgarten ſeine herrlichſte Zierde wieder die
Orangen und Pomeranzenbäume etwa 150 Stück die
wohl weit und breit nicht ihres gleichen haben werden wieder
ins Freie gebracht Geſtern waren JJ HH der Herzog
t Gemahlin der Erbgroßherzog von MecklenburgStrelitz
nebſt Gemahlin und Prinzeſſin Alexandra zum Beſuch des
hieſigen Schloſſes und Schloßgartens anweſend

Sondershauſen 30 Mai Mit dem Pfingſtſonntag haben
die weitbekannten Lohkonzerte unſerer fürſtlichen Hofkapelle
wieder begonnen Sie ſind eine Einrichtung des Großvaters
des jetzt regierenden Fürſten der zuerſt die Hofkapelle
ins Leben rief und in dem Poſaunenbläſer Hermſtädt gleich
eine Kraft erſten Ranges dafür gewann Der Kunſtſinn des
Fürſtenhauſes hat dieſe Schöpfung alsdann mit großer Liebe und

pferwilligkeit weiter gepflegt und die während des Sommer
S auf dem prächtigen Lohplatze inmitten des fürſtlichen

Jarks allſonntäglich bei völlig freiem Zutritt gegebenen Loh
konzerte die nachmittags ſtreng klaſſiſche Tonwerke alter und
neuer Schule abends aber gute leichtere Muſikſtücke zur Auſ
führung bdringen haben unter Hofkapellmeiſtern wie Bruch
Stein Erdmansdörfer Schröder ihren wohlgegründeten
Ruf ſich zu ſichern und zu wahren gewußt Das geſtrige erſte
Konzert zu welchem ein Sonderzug von Nordhauſen hunderte
fremder Gäſte uns zugeführt hatte brachte unter Leitung des
Hofkapellmeiſters Ad Schultze u a Wagners Meiſterſinger
von Nürnberg Berlioz Sylphentanz und Marche hongroise
die ſymphoniſche Dichtung Taſſo Lamento e Trionfo von
J Liſzt und die Sinfonie eroica Nr III von Beethopen Das
Wetter war wider Erwarten das denkbar günſtigſte

Ortskrankenkaſſe ſind zu Samaritern ausgebildet und

Verband anzulegen
niß der Mkommenden Unfällen ſich falls ein Arzt nicht ſofort zur Hand iſt
an die Kaſſe zu wenden woſelbſt alle
materialien vorhanden ſind

ne Centralvereins der Provinz Sachſen c
ſoll in Köthen ſtattfinden

Vermiſchtes
Ein Dichtergrab ohne jeden Denkſtein weiſt in

Berlin der alte Jeruſalemer Kirchhof vor dem Halleſchen Thore
auf es iſt die letzte Ruheſtätte Franz v Gaudy s

den dreißiger Jahren unſeres Jahrhunderts ſo eng verknüpft iſt
neben einem Verwandten gleichen

muthen inſchlichter grasbewachſener Hügel deckt ſeine Gebeine

unterſchlagen und iſt flüchtig geworden
von wiener Banken an Klienten in der
Beamte heißt r ſein Bruder der mit ihm einverſtanden
geweſen ſein ſoll wurde verhaftet

Mord Aus Olmütz meldet man vom 28 Mai Auf
dem Bahnhofe zu ReichwaldauPoremba erſtach geſtern nachmittags

Gera 30 Mai Die Beamten der hieſigen Allgemeinen

angewieſen worden bei vorkommenden Unfällen ſofort den erſten
Jndem der Kaſſenvorſtand dies zur Kennt

itglieder bringt fordert er dieſelben auf bei vor

rten von Verband

Die 11 Bezirksthierſchau des 3 Bezirks des Land

enn nicht
der liebenswürdige Humoöriſt der mit der berliner Geſchichte in

amens der ein antikes Denk
mal beſißzt ruhen würde niemand würde ſein Grab hier ver

Kreuz kein Stein nennt ſeinen Namen nur ein

Unterſchlagung Jn Wien hat eiu Poſtbeamter 20
Geldbriefe mit einem Geldbetrage von ungefähr 150,000 Gulden

Es waren zumeiſt Briefe
Provinz Der flüchtige

ein Fremder wie man vermuthet der Sträfllug Schimack dem die
Mordthaten nächſt Oſtrau zugeſchrieben werden einen Arbeiter
der ſofort todt blib und verletzte zwei Arbeiter ſo ſchwer daß ſit
noch heute ſterben werden Der Mörder entkam

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Wien 28 Mai Der Geſchäftsbericht der Oeſterreichiſch ungari

ſchen Staatsbahn Geſellſchaft weiſt nach Einſtellung von 1752 Fr
per Aktie einen Vortrag von nur beiläufig 80,000 fl anſtelle der vorjährigen
220,000 fl auf Der Erneuerungsfonds iſt um 200,000 fl geſchwächt ie
BelriebsErſparniß beträgt beiläufig 1,150,000 fl

Petersburg 30 Mai Tel Die Börſenztg kündigt die Konverſion
5proz Obligationen der Kurs Kiew Eiſenbahn im Betrage von18 Hillionen Metallrubel an welche ausſchließlich im Auslande T werk
ſtelligen ſei Demſelben Blatte zufolge ſollen 44,176 Stück mit 5 Proz von der
Regierung garantirte Aktien der Jwangorod Dombrowo Eiſenbahn zu
nominell 125 Metallrubel zum öffentlichen Verkauf in Petersburg Warſchau und
im Auslande gelangen Das Verkanfs Syndikat habe Stücke zu 188 Kreditrube
erworben

Petersburg 29 Mai Telegr Nach der Deutſchen Petersburger
eitung wird gegen Ende des Monats hier und an den ausländiſchen Börſen
ie Emiſſion von 3proz Obligationen der Transkaukaſiſchen Bahn

geſellſchaft im Betrage von 30 Mill Metallrubel erwartet
Zum 17 Juni d J wird eine außerordentliche Se ſamm lutg r

Berliner Produkten und Handelsbank einberufen auf deren
Tagesordnung die Beſchlußfaſſung über die Herabſetzung des Atkienkapitals durch
Rücktauf von 300,000 M Aktien ſteht

Die Oppelner Cementfabrik von Gieſfel u Co iſt in eine
Aktiengeſellſchaft umgewandtel worden

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Anläßlich eines Falles wo eine Privat
bahn ein Anlehen aufgenommen hat erinnert der Arbeitsminiſter die Privat
bahnen an das Geſetz vom November 1838 wonach für Aufnahme von ſolchen
Gelddarlehen die Zuſtimmung der Regierung erforderlich iſt

Endlich iſt in Wien eine bulgariſche Anleihe über 20 Millionen
Francs abgeſchloſſen worden Es werden G6prozentige Obligationen zum Kurſe
von 90 Proz ausgegeben

Nach den vorliegenden Sche hen iſt der Rübenanbau in Böhmev
durchſchnittlich um 25 Proz, in Mähren um 12 Proz geringer als im

Vorjahre
Jn das Handelsregiſter zu Wanzleben wurde eingetragen Die Zucker

fabrik Bleckendorf iſt aufgelöſt
Aktiengeſellſchaft für Eiſen Jnduſtrie und Brückenbau

vorm Harkort in Duisburg Der Aunuſſichtsrath beſchloß für 1888 die
Vertheilung von 6 Proz Dividende auf die PrioritätsStammaktien und von
41 Proz auf die Aktien wie im Vorjahre zu beantragen

Zahlungseinſtellungen Brüſſel 28 Mai Die Lederfabrit
von Filaine in Rochefort iſt inſolvent Die Paſſiva betragen über eine
Million Fres Beſonders find ausländiſche Firmen betheiligt

Anusſchreibungen von Lieferungen
Die kgl Eiſenbahn Bauinſpektion Wittenberg hat zum

e Juni ermin angeſetzt auf Lieferung von 300 t Portland
ement

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 31 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Maklexgebühr für

1000 Kilogr netto Weizen feſter 175 180 Land
weizen bis 183 M Roggen feſter 127 132 M Gerſte
geſchäftslos bis Futtergerſte bis TeLandgerſte bis Chevaliergerſte bis MHafer etwas mehr gefragt 118 bis 122 Mais

M Raps ohne Angebot Rübſen M ErbſenPreiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto 37,50 38,50 M ESrmittelte Preiſe
des Großhandels per 100 Kilo netto Linſen 20 30 M
Bohnen 153,50 bis 14,50 M Kleeſaaten ohne Notitz
Esparſette M Mohnſamen ohne Angebot Futter
artikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 9,25
Weizenſchalen 8,50 Weizengrieskleie 850 Malz
keime helle 9,50 10,50 dunkle 8,50 9,00 M Oelkuchen
12,25 Malz 27,00 28,00 Rüböl 44,50 Solaröl
0,825/809 11 11,50 Spiritus 10,000 LiterProz unveränd
Kartoffel 43,90 RübenHalle 31 Mai Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
J Qual 4 M pro r Auswärtiges nach Qualität 3 bis
4 M Kleeheu 00 bis 50 M Lang Roggenſtroh 22 00
bis 24 00 M pro Schock zu 600 k MaſchinenRoggenſtroh
18 00 bis 20 00 M eizenſtroh 15 00 bis 18 00 M Futter
ſtroh 18 00 M

Metalle Kohle
Breslau 28 Mai Telegr Zink Schl Vereinsm bez W H

v Gieſches Erben umſatzlos

belaufen ſich auf 874,432 Tons gegen 760,622 Tons im vorigen Jahre Zahl
der im Betrieb befindlichen Hochöfen 81 gegen 90 im vorigen Jahre

Glasgow 27 Mai Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
41 ſh 4 dGlasgow 27 Mai Telegr Roheiſen Schluß

Telegr Bancazinn 63
warrants 41 ſh 4 d

Amſterdam 28 Mai
London 27 Mai Zinn 103 Lſtrl e 398 Lſtrl Zink 141,

Lſtrl Blei engl 12 Lſtrl ſpaniſches 12 Lſtrl

Mixed numbers

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 27 Mai Der Poſtdampfer Hammonia der Hamb

Am Weh iſt von Hamburg kommend geſtern nachmittag in New Yor
eingetroffen

Waſſerſtände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 30 Mai 26 31 Mai 42 22 06 S
Trotha 28 173 23 05 2Kalbe Oberp 27 Mai 11 94 28 Mai 188 06
do Unterp 1240 618Weißenfels Oberpegel 64 7 60 04 2do Unterpegel 38 7 22 16Alsleben Oberpegel A 78 7 70 08 edo Unterpegel 20 82 38 aArtern Brückenpegel 36 18 18 2

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 26 Mai 10 04 27 Mai 061 02Prag x 0 v 90 05 unungbunzlau e 28 28aun r 082 40582 10Pardubitz 10 46 uaBrandei v I 78 76 02Melnick 2 15 06 09Leitmeritz x 02 e 40 82 20 anAuſſi 56 t wg3 TDres en D 58 40 38 20Torgau e Biai 284 28 Mai e 926
Wittenberg v 55 u 43 30 25 uRoßlan h x 38 R 43 18 20Barby I 82 43 70 12 wuMagdeburg w 32 43 24 08Tangermünde p 44 09 2 43 98 11 2Wittenberge x 43 93 w 3 88 05Dömitz Peg e 43 25 x 43 30 m 0Lauendurg a 06 2 43 171 22

rombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 27 Mai 1887

60 m zwiſchen Artern und Ritteburg heim Klinßz

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 27 Mai 1887

33 h Werken und Deltz bei der Fahre daſelbß

10 m t60 m a im Oberſchleunſengraben

Glasgow 21 Mai Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

e a Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
l

e S



Genehmigt durch Allerhöchſten Erlaß Sr Majeſtät des Kaiſers und unter Hohem Proteltorate Sr K H des KronprinzenZweite Marienburger Geld Lotterie
Ziehung beſtimmt am 10 und 11 Juni 3372 Geldgewinne total baar 375,000 Marke ehe unter Aufſicht der Wiglihen Staatsregierung in Danzig

Gewinne ſind ſofort zahlbar ohne jeden Abzug
Looſe à 3 Mk n Looſe 1,50 Mk auf zehn Looſe ein Freiloos empfiehlt und verſendet das mit dem GeneralDebit der Looſe betraute Bankhaus

Carl Heintze Berlin W Vnter den Liüimcdeme h e S Reichsbank Giro Conto Telegr Adreſſe Lotteriebank Berlin Für w S und S S 20 a 2 Pf AA

e Dannen
S e Kilo 3 6S 7 12r Damen Herren und n e 2

ollen wegen Umzug um damit z S 7räumen zu und unter Koſtenpreis S 5 eausverkauft werden in der s en Um en ren S Kilo 73meer 1, 2 2 3A Lehmann a 5 neverkaufe ich ſämmtliche Beſtände inapier Wäſche
toff Wäſche

Gummi Wäſche
von Rey Ealien in Plagwitz

Leipzig eNiederlage bei Robert Winkler
Schmeerſtraße 42

Fußbodendielen
auf Wunſch gehobelt und geſpundet
trocken und fertig zum Verlegen halten
in allen gangbaren Dimenſionen ſtets
rößere el am Lagerensel Müller
Vorzügliche Maſſe zum Füllen von e

Heetographen
billigſt bei

Ierren

S S e SBekanntmachung

Laut Beſchluß u das große Otto Frieso ſche

ConCurSWaareniager
Halle aS 11 Große Ulrichſtraße 11

in 14 Tagen vollſtändig geräumt ſein deshalb werden die en

veſtände zu E Aunuetionspreiſenverkauft Es befinden ſich noch in grofzen Sortimenten o am Lager

Chemiſetts Kragen Manchetten Oberhemden Schürzen
Hautjacken Unterbeinkleider Corſets Knüpfe

e ſämmtliche Wollwaaren
Von Mittwoch den 1 Juni beginnt Ah der
e Puppen Ausverkauf

Der Verkauf finset werktäglich von Vormitt 1 Uhr
und Nachmittags von 6 Uhr ſtatt

S Für Händler große Partie Poſten S
Sonntag iſt der Verkauf geſchloſſenGeradehalter mit Rü ſfentaile

Bei ſtark hervorgetretenen e tatrerm
Neigung nach vorn runder Rücken gegen
Einſinken der Bruſt ſind dieſelben in ibrer
Wirkung vorzüglich und ſicher Jede vernaläſſigte Körperhaltung in kurzer Zeit beſeitigend
ſind dieſelben ohne jede Störung und Beläſtigung
von zarten Kindern ſowie Herren und Damen
zu tragen Bequem und leicht 75 bis 150 Gr
unter den Kleidern getragen nicht zu bemerken
zeichnen ſich dieſelben bei ihrer Leichtigkeit durch

ſtarke und elegante Arbeit aus Vorräthig für
jedes Alter verſende dieſelben gegen Nachnahme

12 bei Angabe von Alter RückenbreiteTaillenumfang Marie Schmidt Halle a/S
Wuchererſtraße 190b II E

Electrische Belenchtun
AmlIagem jeder Art und

führt aus

Fosef RheCivil Jngenienr und alentanwalt

Halle a d S Marienſtraße 5
Das feinſte engliſche hohlgeſchliffene

S Silberſtahl Ralrmeſſer
r verkaufe gegen Garantie Daſſelbe nimmt den

2 ſtärkſten Bart mit Leichtigkeit Umtauſch innerh8 Tagen galt Preis M 2,50 Elaſtiſche engl Abzieher M 2,50

B Rosenblatt Friſeur Halle
2 D7 m J 2 e yc W e c r J cſpordand Cement

Stettiner und Andere in Tonnen und Säcken
immer r 9 Waare

Eel im Strröſer

hrößße

e

garnirten und ungarnirten Damenhüten

Siegmund haagen

Von Mitte Juni bleibe mein Geſchäft Sonntags von Nachmittags

h Waltsgott e e

lung des Viehv
im Gaſthof zum goldenen Löwen hierſelbſt ſtatt

lnd Knabenstrohhüten
um vollſtändig zu räumen

Halle a Markt
2 Uhr an geſchloſſen

S en e De e e eeeeeeeeeeeernereeteeeR J u e r S 2 r 7 h e d r 3 4 xh h Sr en e e e re ee e e Se ret S m d S e ee

Totto Chh n e

Jnh Carl Zschimmer e e
Halle aS Brüderſtraße s

Alleinige Vertreter des Deutſch S
Oeſterreichiſchen Möbel Transport

Verbandes
für Halle m und Umgegend

ch
e

e

gebernahme von Möbeltransvorten e und von jedem Orte

und auch innerhalb der Stadt
ſpste e ken

J a wien be en
235 mm hoch sehr wenig gebraucht und

r mit unvergletehlien höherer Bruehfestigkeit als
Träger dabei bedeutend wohlfeiler

Die Hartwichschienen eignen sich durch ihre enorme Ela
sticität breite Fussplatte absoluten Mangel an Walzfehlern noch mehr zu Ge

allergeringsten Eisen hergestellt werden

Otto WeiltscohEd Ingenieur Halle a S
Specialfabrik für Bisenbauten

Baueisenlager en gros

Mttwoch den I Juni
Ahsohieds Worstellung
Krystall Palast Leipzig

s mGrosse Vorstellung 7 Uhr Abencdks
mit stets wechselndem Programm unter Mitwirkung aller ersten Künstler undKüäünstlerinnen in ihren hervorragenästen Leistungen Reiten und Vorführung der

I vorzoglehet dressirten Schul und Freiheitspferde Grossartige Anusstattungs
Pantomimen mit Ballet von 30 Damen Komische Intermezzos von 14 CIowns

Bekanntmachung
Wegen der Pfingſtvergnügen findet die ordentliche Generalverſamm

cherungs Vereins auf Gegenſeitigkeit für Gerb
onntag den 12 Jnni Nachmittags 3 Uhrſtädt und Umgegend erſt

Tagesordnung

allein Detgilerkanf den reinem Noggenmehl unter Garantie ausBecklenburge zogen Billigſte Bezugsquelle A Schramm

Tee derlage 2 Mangfeherſrahe 4
Geſchäftsbericht ev Ertheilung der Dechargz Erſatzwahl der ausſcheidenden Vorſtands 38 Ausſchuß Mitglieder

3 Geſchäſtliches Der Vorſtand
Gerbſtädt den 27 Mai 1887 J K Gebhardt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

FertigeBoiten
Stand 21 25 30 45 1

Dazu paſſendeettwasehe
bunte Bezüge weiße e e aus s

aHemdentuch Satin rayé maſt Brokat ec einfach und mit Stickerei Tun

Bett und Steppdecken

Gebr Packenheim
Gr Alrichſtraße 47

P 8 Vom 1 Juli an befindet ſiche e e e S S v S 5 S Se unſer Gef häftslotal Gr Ulrichſtr 13im Hauſe des Herrn Möbelfabrikanten
l

S

e S i S 1
4 S
h S tS r g01 d enen te t

e
empfiehlt für

Wanrmer 8

Turnerhoſen

Turnerjackettes
Turnerhüte
Turnerhemden
Turnerſchuhe
Turnercravatten

zu billigſten Preiſen

Ein nnd Vertauf
wölbeträgern für ungleich schwere Belastnung als Träger welche nur aus dem von antiken rer aller Art

Gold Silber Münzen Uhren
Figuren Porzellan alten Möbeln
Krügen u ſ w u ſ w und bezahlt
dafür das meiſte Geld
Hirschreld 4 Gr Märkerſtr 4

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung
re wurde uns ein Junge ge

Halle a/S den 29 Mai 1887
Louis Patzer u Frau geb Schlüter

Am erſten Pfingſtfeiertage Abends
8 Uhr entſchlief ſanft und unerwartet
unſer lieber Schwieger und
Großvater der Rentier

Karl Ern
im 72 Lebensjahre ieſe Trauer
Nachricht widmen allen Freunden und
Bekannten mit der Bitte um ſtille
Theilnahme

Erfurt den 30 Mai 1887
Jm Namen

der tieftrauernden Jnterbliebenen
A Leye und Frau

Heute J 3 Uhr verſchied
unſere liebe Tochter Elſa

Dies zeigen tiefbetrübt an
Radewell den 29 Mai 1887Franz Hoffmann nebſt Frau

a

r den Jnſeratentheil verantwortliIn W König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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